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Ein riesengroßes 
Dankeschön 
möchte ich den 
Freiwilligen aus-
sprechen, die es 
möglich machen, 
in Bludesch 
eine eigene Co-
rona-Teststraße 
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beschlossen und unterzeichnet – 
herzlich willkommen Anna! In diesem 
Rahmen haben wir unserem Gemein-
dearzt Dr. Manfred Maier für seinen 
langjährigen Einsatz gedankt und ihn 
mit 1. April in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. 
In der Hoffnung, dass die Teststrategie, 
die Impfkampagne und der anstehende 
Frühling uns in der Pandemieentwick
lung weiter entlasten, wünsche ich 
euch allen eine schöne Zeit – bleibt 
gesund!

Euer Bürgermeister, Martin Konzet

kann jeweils am Montag und Freitag 
von 17:30 bis 20:00 Uhr in der Krone ein 
solcher Corona-Test gemacht werden.
Ein ebenso großer Dank gilt allen, die 
sich an der diesjährigen Flurreinigung in 
und um unser Dorf beteiligt haben. Alle 
Vereine, Institutionen sowie Privatper-
sonen und Familien, die sich gemeldet 
haben, zeigen deutlich auf, dass das 
Dorfleben und die Zusammengehörigkeit 
auch in der aktuell schwierigen Zeit sehr 
gut funktionieren kann. 
In der Gemeindevertretungssit-
zung vom 22. März haben wir den 
Gemeindearztvertrag mit unserer 
neuen Gemeindeärztin Dr. Anna Zech 

anzubieten. Ehrenamtliche Helfer 
des Gemeindeamtes sowie der 
Ortsfeuerwehr beaufsichtigen die Coro-
na-Selbsttests, welche für körpernahe 
Dienste, Gastronomiebesuche und für 
Pendler gültig sind. Nach Anmeldung 
auf der Plattform „Vorarlberg testet“ 

Im 2019 eröffneten Campus Bludesch 
bietet die Gemeinde den Familien ein 
umfassendes Bildungs- und Betreu-
ungsangebot an. 

Der Campus Bludesch ist ein Ort, an 
dem sich die Kinder wohl, geborgen 
und willkommen fühlen. Die Räume 
strahlen eine freundliche, offene und 
herzliche Atmosphäre aus. Vielfältige 
und anregende Spielsituationen und 
Spielmaterialien ermöglichen den 
Kindern verschiedene Sinnes-, Lern- 
und Spielerfahrungen. 
Ein engagiertes Team aus Pädago-
g*Innen, Betreuer*Innen, Küchen- und 
Putzfeen und Hausmanagern unter-
stützt dieses Vorhaben der Gemeinde.
Im Campus Bludesch wird eine sehr 

Campus Bludesch
gute pädagogische, familienergänzende 
und unterstützende Betreuung für 
Kinder im Alter von 18 Monaten bis 10 
Jahren angeboten. 

Seit der Eröffnung wurde der Campus 
sehr gut angenommen. Zurzeit werden 
172 Kinder in insgesamt 10 Gruppen 
von der Kleinkindbetreuung über den 
Kindergarten bis hin zur Kinderbe-
treuung für Volksschulkinder betreut. 
Pro Monat werden ca. 730 Mahlzeiten 
ausgegeben. 
Durch eine gute Zusammenarbeit unter 
den einzelnen Einrichtungen bis hin 
zur Schule fällt es den Kindern leicht, 
sich im Campus zurechtzufinden. 
Jedes Kind wird individuell, entspre-
chend seiner Fähigkeiten ernst- und 

Katharina Schuster stellt sich vor…
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angenommen und als eigenständige 
Persönlichkeit angesehen und kann sich 
nach seinem eigenen Tempo entwickeln.

CAMPUS Bludesch
Leitung: Anja-Susann Dietze
Schulgasse 17 A, 6719 Bludesch
E-Mail: campus@bludesch.at
Tel: 05550 36 55-20

Immer wieder spendieren Bludescher*Innen der Ge-
meinde „ausgemusterte“ Fahrräder. Diese werden beim 
Bauhof hergerichtet und Interessierten zu günstigen Kon-
ditionen zum Kauf angeboten. Die Fahrräder können nach 
vorheriger Anmeldung zu den Öffnungszeiten im Bauhof 
besichtigt werden. Die Anmeldung zur Besichtigung und 
die Bezahlung erfolgt im Bürgerservice. An dieser Stelle 
ein Dankeschön an alle Fahrradspender. Der Erlös kommt 
sozialen Zwecken zugute.

Günstige gebrauchte Fahrräder im Bauhof erhältlich

2015 wurde Katharina Schuster – als damals 23-Jährige und jüngste Gemein-
devertreterin – in die Gemeindevertretung gewählt. Nach den Wahlen im Herbst 
des Vorjahres wurde sie von der Gemeindevertretung in den Gemeindevorstand 
gewählt. Seither leitet sie die Arbeitsgruppe Gesundheit, Soziales und Jugend. 

Beruflich ist die ausgebildete Kinder-
gartenpädagogin nach zahlreichen 
Fortbildungen und dem erfolgreichen 
Abschluss des berufsbegleitenden 
Masterstudienganges der Klinischen 
Sozialarbeit in der Erwachsenenpsy-
chiatrie des Landeskrankenhauses 
Rankweil tätig. In ihrer Freizeit ist sie 
zu allen Jahreszeiten gerne in den 
Bergen unterwegs.
In der Arbeitsgruppe „Gesundheit, 
Soziales und Jugend“ bearbeitet sie 
gemeinsam mit Martin Burtscher, 
Christine Dünser, Gerhard Hipp, Petra 
Madlener, Sascha Babel und Yvonne 
Stemmer vielfältige Themen: Die 
Vernetzung mit sozialen Institutionen 
der Region, Wohnen im Alter und die 
Errichtung eines Freizeitplatzes in Gais 

gehören dazu. Unter Berücksichtigung 
der gegebenen Situation möchte sie 
Projekte wie die Veranstaltung einer 
Jungbürgerfeier, die Eröffnung des 
Freizeitplatzes in Bludesch und die 
Betreuung des Jugendraumes „Life“ in 
diesem Jahr umsetzen. 
„Gerade in dieser speziellen Zeit möch-
ten wir unserer Jugend in Bludesch 
Raum bieten, um sich zu entfalten und 
entwickeln. Daher suchen wir Perso-
nen, die ehrenamtlich, gemeinsam in 
einem Team, Kinder und Jugendliche in 
unserem Jugendraum ‚Life‘ begleiten“, 
appelliert die Gemeinderätin an die 
Mitbürger, sich dafür zu engagieren.
Je nach zeitlichen Ressourcen 
der Teammitglieder wäre das Ziel, 
den Raum an zwei Abenden im 

Monat zu öffnen, was ein Aufwand von 
4 – 8 Stunden bedeutet. Wer Interesse 
hat, meldet sich bitte beim Bürgerser-
vice der Gemeinde Bludesch:
Tel: 05550 22 18
E-Mail gemeinde@bludesch.at

Um der Jugend Freizeitmöglichkeiten zu bieten, hofft Katharina Schuster auf 
ehrenamtliche Mitarbeit.

Der Freizeitplatz Oberfeld soll heuer nach wetter- und coronabedingten Absagen 
endlich offiziell eröffnet werden.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Bludesch und Gais!
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Mobiler Hilfsdienst auch in Corona-Zeiten für Sie daGemeindearzt Dr. Manfred Maier in Ruhestand verabschiedet

Dr. Manfred Maier wurde am 1. Feb-
ruar 1987 zum ersten Gemeindearzt 
von Bludesch bestellt und war über 
34 Jahre in dieser wichtigen Funktion 
tätig. Nach so vielen Jahren gab es 
beim Rückblick auf die „Ära Gemein-
dearzt Dr. Manfred Maier“ natürlich 
einiges zu erzählen. Erwähnt wurde 
u.a., dass es in den Anfangsjahren nicht 
immer einfach war, in der Ordination 
die erforderliche Auslastung zu finden. 
„Nebenher“ arbeitete Dr. Maier daher 
lange als Militärarzt. Sein Steckenpferd 
war aber die Alternativmedizin. Er 

betreute auch gerne Hausgeburten. 
Bgm. Martin Konzet bedankte sich im 
Namen der Gemeinde Bludesch für das 
große Engagement des Gemeindearz-
tes im Interesse der Gesundheit der 
Bludescher.
Dr. Maier bedankte sich seinerseits, 
dass es (auch unter den politisch Ver-
antwortlichen) in den letzten Jahren 
ein Miteinander gegeben hat und ein 
wertschätzender Umgang gepflegt 
wurde. Dr. Manfred Maier wurde mit 
Applaus aller Gemeindevertreter 
verabschiedet.

Im Rahmen der Gemeindevertretungssitzung vom 22. März wurde der langjährige Gemeindearzt Dr. Manfred Maier 
offiziell in den Ruhestand verabschiedet. Als neue Gemeindeärztin wurde Dr. Anna Zech begrüßt.

Als Nachfolgerin wurde Dr. Anna Zech 
mit Wirkung vom 1.4.2021 zur neuen 
Gemeindeärztin von Bludesch bestellt. 
Sie ist bereits seit vielen Jahren an 
der Seite von Dr. Maier in der Ge-
meinschaftspraxis aktiv und wird die 
medizinische Versorgung der Blude-
scher Bevölkerung künftig zusammen 
mit Allgemeinmedizinerin Dr. Natasa 
Popovic gewährleisten. 
Bgm. Martin Konzet gratulierte der 
neuen Gemeindeärztin zu ihrer Beru-
fung und wünschte ihr alles Gute.

Panoramaaufnahmen aus den 14 Re-
gio-Gemeinden können ab sofort online 
betrachtet werden.
Die Aufnahmen des international 
gefragten Filmemachers Alexander 
Kaiser aus Nenzing zeigen den Walgau 
aus verschiedenen Blickwinkeln und 
aus noch nie gesehenen Perspektiven 
im 360°-Modus. Mit der neuen inter-
aktiven Technik kann man den Walgau 
aus der Vogelperspektive betrachten, 
eine Kirche von innen besichtigen oder 
virtuelle Fahrten durch das Ortszent-
rum unternehmen. Dazu informieren 
kurze Texte über die jeweilige Gemein-
de und deren Geschichte.
Auf der Gemeinde-Website www.
bludesch.at führt auf der Startseite ein 
Link zu den Panoramas der Regio Im 
Walgau.

Panoramas Im Walgau Fahrradwettbewerb Radius 2021
Jetzt anmelden, 
radeln und 
gewinnen!
Über 6.000 Vorarl- 
berger*Innen tun 
es bereits. Auch 
die e5-Energiere-
gion Blumenegg 
ist 2021 wieder 
beim Fahrrad-
wettbewerb 
Radius dabei.
Wer sich auf 

Unter Einhaltung der empfohlenen 
Schutz- und Hygienemaßnahmen 
steht der Mobile Hilfsdienst Blume-
negg auch in Corona-Zeiten gerne zur 
Verfügung. 

Der „MoHi“ hat sich gerade in der 
aktuell schwierigen Zeit bestens 
bewährt und es hat sich gezeigt, wie 
unentbehrlich er ist. Denn gerade jetzt 
kommen pflegende Angehörige oft an 
ihre Grenzen. Hier bietet der MoHi not-
wendige und wohlverdiente Entlastung.

Wem hilft der MoHi?
Die Hauptaufgabe des Mobilen Hilfs-
dienstes besteht in der ambulanten 
Betreuung von Menschen, die auf-
grund ihres Alters, körperlicher oder 
seelischer Beeinträchtigungen auf 
Unterstützung zur Bewältigung des 
Alltags angewiesen sind. 
Ziel soll es hier vor allem sein, das 
Leben zuhause in der gewohnten 
Umgebung bis ins hohe Alter zu 
ermöglichen. Es geht darum, die 
Lebensqualität und Selbstständigkeit 
zu fördern und die pflegenden Angehö-
rigen zu entlasten.

Was bietet der 
MoHi?
Betreuerische 
Hilfen wie zuhö-
ren, spazieren 
gehen, vorlesen, 
Behördengänge, 
Fahrdienste und 
vieles mehr.
Hauswirtschaft-
liche Hilfen wie 
die Reinigung des 
Wohnbereiches, 
die Wäsche in 
Ordnung halten, 

Wer hilft?
Frauen und Männer, die durch laufende 
Schulungen entsprechende Voraus-
setzungen mitbringen. Sie nehmen 
keine Geld- oder Wertgegenstände 
an und stehen unter beruflicher 
Schweigepflicht.

Weitere Informationen:
Einsatzleiterin Gerda Marte-Zerlauth, 
Alte Landstraße 4, Thüringen.
Tel: 0650 438 64 77
Mail: mohi.blumenegg@thueringen.at

die Zubereitung von kleinen Mahlzeiten, 
einkaufen etc.
Hilfestellung bzw. Unterstützung durch 
Handreichungen bei den Aktivitäten des 
täglichen Lebens, sowie Hilfe in der 
Pflege: Dies geschieht ausschließlich 
nach Anordnung durch das Personal 
des Sozialsprengels Blumenegg.
Die Art und der Umfang der Hilfsdienste 
richten sich nach den Bedürfnissen 
der Klienten: Das können Einsätze von 
wenigen Stunden an einem Tag und 
bis zu 7 Tage die Woche, tagsüber und 
auch nachts bedeuten.

Am 25. April überraschen die MoHis pflegende Angehörige mit einem Frühstücks- 
Säckle: Eine Wertschätzung für deren großartige Arbeit.

Strafen für Müllsünder und illegale Motocrosser
Immer wieder sorgen Müllablagerun-
gen an Straßen, Wegen und im Wald 
– speziell an der Schnifnerstaße – für 
Ärger und Aufwand. Zahlreiche Auf-
rufe, solches Verhalten einzustellen, 
fruchten bislang nur wenig.
Gemeinde und Agrargemeinschaft 
Bludesch haben sich deshalb dazu ent-
schlossen, für Hinweise zur Ermittlung 
solcher Müllsünder eine Prämie von 
100 Euro bereitzustellen. Personen, 
die hier namhaft gemacht werden 
können, müssen mit einer Anzeige 
bei der BH Bludenz sowie erheblichen 
Strafen rechnen. Gleiches gilt für 
Motocross-Fahrer, die in letzter Zeit 
wieder häufiger im Gemeindegebiet 
von Bludesch im Wald und auf Wiesen 
unterwegs sind. Hinweise bitte an den 
Bürgerservice der Gemeinde Bludesch.

Alljährlich räumen zahlreiche Freiwillige – wie die Mitglieder des Karateclubs – bei der Flurreinigung den 
Dreck weg, den andere verursachen.

www.vorarlberg.radelt.at registriert 
bzw. anmeldet und die geradelten 
Kilometer zwischen 20.3. und 30.9. 
regelmäßig einträgt, der sichert sich 
die Chance auf tolle wöchentliche 
Gewinne. Neben Sachpreisen vom 
bundesweiten Organisator des Radius 

werden u.a. auch Gutscheinpreise aus 
der Energieregion verlost.
Am Ende des Radius werden jene Ge-
meinden, die den höchsten Prozentsatz 
an Teilnehmern vorweisen, vom Land 
Vorarlberg geehrt – und vielleicht sogar 
zum Bundessieger gekürt.


